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Kiiegsdiens tverrve i genr n g :
Ein " l f lenschenrecht, , .' . :
Straslbulg,' 7. F-ebr..(Apl Das i iuropäi-
sche Farlament hat das Rechr auf Kriägs-
_d ie nstve rwe i g_e nrng aus G ewis se ns griln-
den alr  e in Cnrndrecht bezeichnei  und
vor einer Einschäfzung des Ersatzdien-
stes (ale: Bestrafung> gewarnt. In einer
am,Montagabend in Strassburg verab
ichiedeten EntschliessunE, wird-darUber
hinaus festgestellt, *dasl kein Gericht
oder Ausschussr in der Lage sei, das Ge-
wfssen des einzelnen zu üblerprüfen und
dass' eins individuel! begrünäete Erklä,
rung <in den allermeisten Fällen für die
Anerkennung als Kriegsdiensfvenveige:.
rung ausreichen mussD.

Zvr Dauer des Ersafzdienstes,  uder
vorrangig im sozialen Bereich erfolgen
sollte'r, meinte das Parlament- sie sölle
die Dauer des normaler Wehrdienstes
einschJiesslich der militärischen Uburr-
gen nicht überschreiten. Schliesslich
sprach sich das Parlament fi.lr die Schaf.
f.yng eines <,Menschenrechts auf Kriegs-
diensrverweigening im Rahmen der (äu-
ro Bäüschen) Me nsche nrechrs ko nve ntio nn
auJ-

! '

9. jahrgang
nr" 27 4
7 .2.84
Auflage 100
-.  50

Weiteres zur zivil-
dienstjaitiative,
ffi
'abstinmung kcrffnt,
'in der nächsten gz.
iViell-eicht finden
sich auch noch ein
paar, die etilias da-
zO''schreiben nöch-
ten. Ivtiichtest du
sonst etwas tr:n,
beschaffe dir doch
die neueste ausga-
be der zivildienst-
zeitung' Tlg)-]ffi-
1001 vorschlägen
fär die abstinnnrngs-
kampagne, einfach,
dezentral und phan-
üasievoll
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DER NETJE NETIE SCHhIEIZER FILM

sa 28.1. 1984 12.mh im landha
us eine pressekonferenz de ju
rgfilrer.
2 gmrppierungen. eirle aus ztiri
ch.filmisch präsent in solothu
rn rnit der "das dutzend"-grupp
enproduktion Alil{A und markus f
rei';s DER -G-ILJ,II"IANN
die andere aus genf. vereint u
nter dqn narlpn FfJtiLTIOtil:CINEMA
urd filmisch präsent u.a. mit
CAIvIE O\IER. gernei:rsam das das g
spraybe tuch VüR VOLLEN REICII
UI\ID BERUEIIMI !{MDED{.

FOICTION:CINE$IIA 1e9t eln proje
kt rrcrzur förderung des unabhli
ngigen filnrr'esens.korikret erre
iclrt haben sie den jährli&en
beitrag von 2OO'OOOsfr.rein kr
edit der stadt genf. es sollen
mit diesqn genfer filnprojekte
(nanentlich kurzfilme) rnoglictl
st breit unterstützt werden. i
n dern ccmm:niqu6 wqtrre* sie si
ctr hierzu errtsctrieden öagegen
als alibi fi.rr stadt, kanton r:n
d nanentlich burd dazustetun" d
iese r:nterstützung solI ledigl
ich als anregerder zusatz vers
tanden werden.
weiter ernöglichten sie Öie er
richtung eines jährlichen genf
er fitrpreises; zu finlen ' i
st noch eine sachverstaindige j
ur1r. schliesslich besitzen sie
seit e5nigen nxrnaten ein begeg
nungszentnm, in dem die nög1i
chkeit besteht sich filne anzu

grcl<en, aber auch diskutiert u
nd hilfe gegeben werden karm z
un thsna film und dessen reali
sierung.
FCIIKTICIiü:CINESG, e>eistiert seit
feb 83 rxrd rnactrte an der press
ekonferenz einen Eerad!-inigen,
geschlossenen urd vorbildliche
n eindruck.

zi.lrichrs NACIIIü-ICHS tr,atte den r
ieserihaften rdicken, bösn i,Y.C.F
IH.DS , ei-n kleines ulerzogene
s mädchen an der hand haltend,
aufgehängt. das bedrtickende ge
tihl des auftrptzenden NACII!^IroIS
ES. .
sie tratert viel srptioneiler an
die öfferrtlictrkeit. jeder einz
elngrdie wut schon lange lm ba
uctr, trafen sie enst kurz rpr
solothurn zusarrrnen.
rrcrgelegt haben sie el-ne" wund
ersctrtne terUcroschüre zur gei
stigen urd gefühlsnäissigen sit
uation des lGClItfi.XlISES und ein
en forden:ngskatalog" folgende
4 p:nkte standen jn dieser for
den:ng:
1. ausbildungsnöglichl<eiten" a
uslcau.urd urrterstützurg der fi
1m,/videoauslcildr:ng i::l bestetren
den sctrulen (die kunstgerarerbesc
hule zürieh hat keinen einzJ-ge
rkurs über video:)urd unterstü
tzung von z"b. freien worlcshogr
s, die von kcnq:eterrter hand ge
leitet sild.
2. förilerurg rrcn IBeHWICHS-prc
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duktionen, 3OE der gesarrten fi



lh unEerstützungssr-unre in die
nachwuchsförden:ng r:nd zurar au
f einer breiten basts (wirtsch
aft und slnrtvereine wissen sB
on läingstens un die wictrtigkei
t des nachwuchses.),
3. förderung der infrastruktur
beispiele: projdctionsräurersc
hneidtisctre (auctr für video) etc
. öffentlich Eeförderbe infras
trulcturen sollen arrch öffentli
ch zugänglich sein.
4. fördenxrg und veröreitung d
er fi]rre ft:rctr das fernsetln. d

v
erfügung, die neue fornen und
jnhalte enrnglichen r:nd schaf
fen daftir en eigenes sendegefä
ss (jm ZDF gibt es "das kleine
felrrsehspiel'n al-s vorbil_d!) ;
hohe forderungren al-1 lound und f
emsetrn, dj-e nach geri-ngfügige
n zuEeständnissen ruhe wittert

en. vorallem aber ein aufsctrre
i gegen dj-e nouveaux-filnr68ge
r.

der NEUE NE{JE SCHIIüEIZER FILM h
at sickr eildräcklictr rrcrgestel
tt" danLit bleibt nur noch eine
s zu tur: bildli produzieren,
trn den bqrveis zu erbringen, da
ss sleh investitiorren totrnenl,l

PS: meine tips für die solothu
rn-auswahl in züridr im FIIMPO
DIUM si-r'rd, falls ausgewäih1t:
Dm. GILLII/IANN von rnarkus frei
Alü}[A der produktionsgruppe "da
$dutzerrd
FEHI^STARI von daniel helfer
DIE ITANDIIING mit der zampano-g
ruplE.
DM. GEMEINDEPRAESIDEIVT mussich
tmhl nicht n'ehr erurätrnen"

joey zinunenrann
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1.2. tl"zo IL BIDOM Federi@ Fellini 1955 trn fj"Irpodiun

fe.fs PIERUI LE FCIJ Jean Ierc codard 1965 lm fl]nftIub, aula rämtbühl

:.e.ro DER IANN AUS }ARI\4OR ardrzeJ lbida 19?? fun Kunstsqertsruseun

zo.:o ffi938 im fllnpodlun (E otrrE untertlter):
8.2" 14.30 IA--S.IRADAIFedertco Felllni 1954 tm Jitnpodiun

u.30 CXOAKffi- daNC'Un-nrrtz Gü-lla6 t nrnpoarun (E oü,lle rhtertj.tel)
Ls":op@ri rözl in cbr @EIrl
20.30GftETtE CggfRIA Federi@ Felrjnl * * fitrcoditrn

-o , ',, ..n SCISSIRB eeter ]€ttl"er f982 (or) j* llrrpo.ri* '- -
rz. ronfniffisitj?fl,fEltsnas l@erfer 1976 im funpod1m

tr.roffiZlion Or t:ltll OOWa Hg1tr# 
Antsdonl re82

,o.oo W tÄ-I0\IE--EOlq 
ün reserffi-xhddvfilm von chris
SctEub trtal litarcel, wd I I{tt/E SOIiG
i-st da-s vi&o 1ü,er dle SINIFFACHER-
BESSIZIJ}iG 1984. Cbrig wlrd dabel
seln rrd iber llüern urd Ielden er
zlihlen. IIR MffAHERZ

u Film des !,brats lm20.30 DH]Ii AL ARDH - DER SCHAME}i Dm. ERDEH-S-I!
r1rnm1tmfllnpodlun von Taleb
roüüchl. 1982

t0.2. 14"30 lC[J AND rC im fifrreaiun
rz.:O ffi 14;gg55n OlnSf,g Paul veccfilalt l96s im filnpodluÄ

20.00 tücHKErs urd I ror/E srG Lm MEEATIERZ
20"30 IA SIRADA, tun fllryocllm
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I1.2. 14.30 LE IOTTI PI CABIR+ in fll:rpodlun
ri"3OSrcRF,T BEYODüD TTIE DOOR
20"30L'ETRANGLHJR;:$ yffi H:3 *"ffi,(r 

* ü'rertltel)

12.2. l{"30 t['lII,-AITARDH - DER StßrfEN DER EFDE lm
rZ.fO SZn

I3.2" 14.30,CHANGI PAS DE IqI\IN Paul veccttier{ $75 (rdlrE ütertlte}) im
ftlnpodiun ab 18

I?"30 DI{IL AL ABDII - DER SCHATIEiI DER BDE tun flnFdlun
ao.:o

t4.2. 14.30ff i@'rromRm.@

i3:l: ry-F* 
Iane re4e *ffir,* 

re76 1n--.-" L'EMPIRE DES SENS/AI NO CORRTDA T''JS'NI_
zo.ro (F-G unt€rtttel)

I5.2. 14.30 DslIL ALA@-: SctnEI DR._gm lm filrrpdiun 
" 

.-
iz":o Klj@rch ress irn gllgggllgn (E otrE t'nterttter)

(:)rs.3o @skij leTe rn der EltH
20.30 Il\ DOLffi VITA Federi@ Felllni l9s9 lm frlryod4m

16'2'']4'30 BmcACCrof. ffiffälir#'i.$i ffiffi#ffiffiffi
fm flfspodiw
PauI ve@hlall 1979 lm fgEgdf.n

Frttz lang 1947 in fifnPodlun
(E duE üttertitel)

(F otrE üttertitel)

u.3o w 3 JOErE



20.2.  14.:n@
17.30 LA m[CE VIn fm filnpodlm
Zo.ro d,ÄffiENIG11]-Etz I€ng 19s2 tm f,lLnpodliun (E ot'rE ttntertttel)

21.2. 14.30 ffi nmrf SpfRITIFeder{o Fblunr. t96s ftn fltnpoatun
17"30@
18.30 ÄTflm-tÜ \IERKAUFB,I m<tr-zeJ t{ajda 1968 rm xunst€Etb€truserm
fs:roffi ($73) rn dervsgn{

20.30 TÄ ii(mE V1TA tm-
Tilr:-TT5 rumEG RrvR l.rl

17.30
20.30

ün flhpodiun
IYltr lang I95t !n ftlnpodlum (E dtre Utterttbll

,JaoqrEs Rhrette f9?4 h
&r \TSEIII

Eine-: der lustlgsten w"lssen-
schaftllcten serdtrnger der
letzten jahre, das ccnputeF
plogrcarrm zur synthese des
i&alen nensdles" lterg' estellt
von Oliver l€trrLL 1983 und
produziert bei Vtrktor SLdLer
mG, uäs rchl etwas helssen
nag" tun l.ffiAllRz

am
qcnl.cr{

20.00 Maw rv-sHohl/om. rountn t"mlscn

20"30 FE!!4ES FElt,mS !n ftlnpdi,m
24.2. l4 .30 * DR, SIATTEN M, im fifnpodl.un

17"30 GII'IJETIA DMTJ SPIRNI tM
20.30 RAICIO lrf,lQRtcl.ts lm

Das Kfup Uto zelgt. !,,eiter Flke von FellinL, scfielnbar ist
iltrpn aber d:" zeitj<qrzept bei dlesern Arxinng {lber dbn
lbuferx gerat€n, sie zeigen JedenfalLs bj.s ninlestens 23.2.
d1e Fllne A|4ARCOnD, SAIt'RION, rcMA, CäSAIiOVA unt CIIIA
DE[,I!q DCNNE. l€lter zu sdren E LA tiBVE \A., dann r,ion Coclard
ffitcammq, \rqr qtEy u.Men -TE lquix' rnd sc*rlLessl_l-ch
m ,aA r, der rntrl bald
burd anra@drteten xretsen etn ?tp
seln.

Amerkurq€n:-
VSSII{ h EnFHawtg€bliutle l$,rsaal Fl ntt den Zliklen:

Dienstag tnd an 22"2", Andrej fa:kqrrskij an
an DmrErstag. Alle Zyklen erder lm Februar.

fl]rtki.ub mit dern SCqryIr€gdaSZyklus ln &r Aula R&nibithl
Tffiiun tm-stäclGä xrrp str:dlo 4 mlt tu! zyklen tb&rl"o Fell-lnL, r:iltz r.nE

urd Paul. Veoüta!!" Sett Febnur gtbt. es eiren flfrn aes l.trnts {nrrr" af-
ARDI:I - D{ SHiArIEN mR EßDE \ön Taleb loufüd'rt ln 1lrEslen/ftarikrclö
1982) urrl .3"-5"2" den F.ilrmarattsr ffiert Aldrtdr

r\unstq['Erb€ln:serm Fla veranstartung dbr I(Gs miE@-\,€trI Anda€ r\arfurskt
MEEAIfiIZ, der video"Cfrs an &r l,tagrrusstr.ass€ 5 tn 8004 Aussersihl
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